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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Rahmenkonzept / Organisatorisches / Öffentlichkeitsa rbeit
Publizierung der Broschüre und der Teilkonzepte 
auf www.rostock.de/mobil

30.6.2016 MK

Integration der wesentlichen Resultate des 
Projektes in den Mobilitätsplan Zukunft

2. HJ 2016 AfV, IVAS, 
MK

Push & Pull: 

• neue Stellplatzsatzung

• neue  Stellplatzgebührensatzung 

• B&R und P&R-Konzepte

• Ausbau Car-Sharing, Mobilitätspunkte  etc.

2. HJ 2016 AfV, MK, 
RSAG 
u.a.

Beschlussfassung des Konzeptes in der 
Bürgerschaft

3. Quartal 
2016

MK
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Rahmenkonzept / Organisatorisches / Öffentlichkeitsa rbeit

Beantragung von Projektstellen für die Umsetzung der 
Maßnahmen im betrieblichen und kommunalen  MM

3.Quart
2016

MK

Konstituierung eines Lenkungsausschusses „Mobilität in 
der Region Rostock“ mit den wesentlichen Akteuren der 
HRO und des LRO (tagt 1-2 x /Jahr)

Aufgabe:  Informationsaustausch zu mobilitäts-
relevanten Strategien, Konzepten, Erhebungen und 
Konzentration von Entscheidungskompetenzen

Mitglieder: Sen. f. Bau und Umwelt, Sen. für Finanzen, 
Verwaltung und Ordnung, Aufgabenträger HRO (AfV) und 
LK Rostock (Planungsamt), AfS, , AfU, MK,  Zentr. 
Steuerung, VVW, Verkehrsunternehmen,  PV Rostock

4. 
Quartal 
2016

Bau-
und 
Umw.  
senator

MK 
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Mobilitätszentrale / Mobilitätsplattform

Gründung Lenkungsgruppe „Mobilitätsservice“  

(in Weiterführung der AG zu TK 1)

III. 
Quartal 
2016

VVW, VU, 
Aufgaben-
träger HRO 
und LK 
Rostock

Erarbeitung von organisatorischen Maßnahmen 
zur stärkeren Zusammenarbeit

2017 VVW, VU

Klärung Finanzierung Organisatorischer 
Maßnahmen

2017 VU
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Integration MM in Stadtplanung

interne weitere Diskussion des Leitfaden und der 
Checklisten vor Anwendung

Juni/Juli 
2016

AfS, AfV

Testläufe der Anwendungen (FNP, Bauanträge, B-
Pläne i.A., wo möglich)

Juni-
Sept. 
2016

AfS, 
Grünamt, 
AfU, AfV

nachgelagerte Abschlussdiskussion mit IVAS zum 
Leitfaden und Checklisten

Sept.-
Okt.  
2016

IVAS, AfS, 
Grünamt, 
AfU, AfV, MK
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Pendlerverkehre

Auswertung des Berichtes unter gezielter  
Einladung der Gemeinden (+ kleine 
Vorbesprechung) 

2. HJ 
2016

AG zum TK 3 
+ 
Gemeinden

Definition investiver Maßnahmen und ggf. 
Aufnahme in Neuauflage Nahverkehrsplan 

ab 2017 VVW, 
Aufgaben-
träger HRO 
u. LK 
Rostock
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Warnemünd e-mobil

Überprüfung der technischen Machbarkeit bis 2017 RSAG

Abstellung auf das Verkehrskonzept Warnemünde 2017 AfV, MK

Integration in die Fortschreibung des 
Strukturkonzepts Warnemünde

bis 2017 RSAG, AfS, 
AfV, AfU, MK
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Fuhrparkmanagement Stadtverwaltung

Entscheidung der Verwaltungsspitze zur Einführung 
eines zentralen Fuhrparkmanagements (incl. 1-2 
Stellen Fuhrparkmanager)  herbeiführen

3. 
Quartal 
2016

MK (bereitet 
vor)

Fuhrparkmanager nimmt Tätigkeit auf 1/2017

Realisierung weiterer kleiner Bausteine (Bsp. 
„Monatsticket-Pool  HdBU“)

laufend AfU u.a.
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Teilkonzept / Maßnahme Wann? Wer?

Beratung von Unternehmen zum betrieblichen MM
weitere Umsetzung der Maßnahmen durch die 5 
Unternehmen

laufend 5 beteiligte 
Untern.

Gewinnung weiterer Unternehmen, Initiierung von 
Mobilitätstagen (auch für die Stadtverwaltung) u.a. 
Beratungsleistungen durch die Projektstelle 
„Betriebl. Mobilitätsmanagement“

1/2017 Untern.

Projektstelle
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Mobilitätsmanagement für HRO & Region: Wie geht’s w eiter ?

Abschlussveranstaltung, 23.6.2016, IHK zu Rostock
Hansestadt Rostock, Mobilitätskoordinator

Alle Infos unter www.rostock.de/mobil

Ein herzliches Dankeschön an 
• alle Projektbeteiligten
• insbes. die AG-Koordinatoren 
• alle Teilnehmer der Abschlussveranstaltung 


